
Filigrane Konstruktion

Autor(en): Meyer, Daniel

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Tec21

Band (Jahr): 132 (2006)

Heft 33-34: Glas

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-107976

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-107976


Filigrane Konstruktion

geiiaudes K 2 von Richard Rogers wird durch ihre

vorgespannte So,Hassade mit nunktbefesbgten
Glasern m einem eigenen gläsernen Volumen

Aufgrund der unregeImassigen IWindlastan war

ra rltrausfardarung

Rogen Partnern p das neue Bürogebäude K 2 Ein
U fbmnger Glaskorpe b Idet den strassensei igen

Giundnss trapezförmige Volumen hat eine Hohe von

die Bteitt4iu und auf der Nord* te Un, Sämtliche
vertikalen und honzonlden Flachen sind mitpunktge-

ch inf lg di Vajspanütrafte ein Kjaftschluss ausbil Glasei tragen geklemm
dn Fili die Aussteifcug juid honionialf und vertikale
Veibande eingebant Statbictl Bindnung

unten abgmdlte Ffbnenkon$truktion di
oberen Ted dei Fassade lediglich honzonl;

lit ausgebjldtT Das ^ai ze Tragwerk wuide

digeu Stahlrohren und geschwe »len Kasle

derSlahlgute5355 ausgeführt D e einzeln«

des Scahltiagwetkes si id hauptsächlich mit







!f

--Il

Spannungen Für den Nachweis dei Ttagsiche he
wurde keine Ve bundw [kuGg det Fol e beru ksiehugl

Windlasi Pu die Du chb egungsbeiechi n^en dagegen

kung ein Vollveibund des Stfieibenpakets e ngesetzi
Die Punklhallei sind mit einem Rotationsgelenk das in
deiSdiebenebeneliegl ausgebilder So können einer
se ts ungünstig wirkende Lcchspannungen wirksam re
duzieit und aude se d île e z elle Se lveifonnungen

w
sechsPunkh.lt w k

teile erfolgten 3d 3 D M

Sill

ho^ral'-TkenÜw,

.Ï
lie Scheiben lagern auf (ewe Is

¦ jb i iteeVSGao

heigestell Die Optimierung



verucluaunlning nir at E.hvKklorç mr namni.artiniiingan

1er Spidei an den

tile d=s Stahlgs-

wirkenden WmdJascea komplex Das Trcnneo der Läng'
rassade vdd den beiden Seitenra^saden nber beweglich

de ej» ]s d ejiweiche Seilkotislmktioi
de E ken nd jeweils drei unrereina



Ff Urteil Ob UHtirn.ngsn Dei FatsaSrocken infolgs Tsmpera

c Diuckmttslksni an dm


	Filigrane Konstruktion

